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 1992 Gründung der CGI Österreich als 100% IBM Tochter

 1995 CGI entwickelt sich zum führenden Partner im Bereich 

VisualAge Generator  in Österreich

 1997 Kauf der CGI Informatik GmbH durch Karl Bichlmaier

 1999 Namensänderung von CGI auf CWI

 2005  CWI führt erste Migrationsprojekte nach Enterprise 

Generation Language  durch 

 2008 CWI entwickelt sich zum führenden Migrationsunternehmen 

im Bereich EGL. Ausgliederung in die CWI Softwaremigrations

GmbH mit dem strategischen Schwerpunkt EGL

Firmenprofil
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Herausforderung

Platform & Middleware

Hohe Investitionen

Bestehende Programme

Koexistenz

Reuse, Re-write, Migrate …

Eine neue Welt

Umstellungsprobleme 

Hohe Kosten

Riskante Umschulungen

Getrennte Welten

Möglichst hohe Plattformunabhängigkeit



Zukunft mit Vergangenheit

Fakten

 Neuentwicklung ist teurer als Wiederverwendung

 200 Milliarden COBOL-Zeilen in Verwendung

 5 Milliarden COBOL-Zeilen werden jährlich erzeugt

 Zwischen 850.000 und 1,3 Millionen COBOL-Entwickler

mit einer Abnahme von 12.000 pro Jahr

 Ein großer Teil der Daten befindet sich noch am 

Mainframe



Zukunft mit Vergangenheit

 Robust, skalierbar und volle Funktionalität

 Flexibel und portierbar

 Für die “neue Welt” geschaffen

 JAVA ist IBM´s strategische Grundlage für

Neuentwicklung

Java – Die Lösung?
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 ca. sechs Monate Training

 ca.  zwei Jahre bis zur „Perfektion“

 Umschulung von COBOL zu Java/J2EE

• Kosten von über USD 50.000,00

• „Nur 12 % sind erfolgreich …“

 Umschulung von 12 RPG-Entwicklern bei einer 

Versicherung

• Kosten von USD 250.000,00

• „Einer hat es geschafft“

 Dieser hatte zusätzlich acht Jahre Erfahrung mit C-

Programmierung …

Der Umstieg zu Java
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 EGL ist eine Kombination aus

• Hoher Programmiersprache

• Entwicklungswerkzeug (RBD)

 EGL ist für jeden Entwickler verständlich

 EGL ist in einer Woche erlernbar

• In einem Monat ist man Experte

 EGL ist das Ergebnis von mehr als 25 Jahren 

Erfahrung im Bereich der Codegenerierung

 „Code once – run anywhere“

 „EGL for Everyone“

Java ohne Java
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 Eine Sprache für alle Ebenen

• Daten, Logik, Benutzerschnittstelle

 „Rich UI“ – Web 2.0

• Unterstützung von Ajax

• leicht erweiterbar

 Leichte Verteilung

 Koexistenz mit Java- und Host-Entwicklung

• Einbindung über Web Services, …

 Verwendung bestehender Frameworks/Runtimes

• WebSphere, Tomcat, J2EE, JSF, TUI, BIRT, Jasper, …

 Basierend auf allgemeinen Standards

• REST, SOAP, JSON, OpenAjax, DOJO, …

EGL – Vorteile für Web 2.0
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IBM Studie EGL-Produktivität 

“Handarbeit”  EGL

507 Stunden 60 Stunden

Java/J2EE IDE

330 Stunden
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 Umfang

• ca. 170 VAG-Programme, 250 Masken

• ca. 35 PL/I-Programme

 Ziele

• Plattformwechsel, DB-Unabhängigkeit

• Moderne Web-Oberfläche

• Geringster Umstellungsaufwand

 Zielerreichung

• Umstellung auf EGL

 Java Generierung

 Web Transactions -> Web 2.0

Praxis - Migrationsbeispiel
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Praxis - Migrationsbeispiel

3270 CICS/WebSphere WebSphere
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Alexander L. Pawlik

Geschäftsführer

CWI Softwaremigrations GmbH

Nordwestbahnstr. 8-10/2. Stock

1200 Wien

T: +43 (1) 240 90 55 – 11

F: +43 (1) 240 90 55 – 55

M: +43 (676) 840 900 200

E: alexander.pawlik@cwi.at

Fragen?
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Die strategische Plattform für 

moderne Anwendungsentwicklung

unter Nutzung der bestehenden

Investitionen


